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Herren Kreisliga B Gr. 2

TSV Stuttgart-Münster IV : SV Stuttgarter Kickers II 
Montag, 26.09.2022, 19:30 Uhr

Sieg für den TSV Stuttgart-Münster IV

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Stuttgart-Münster IV in der Herren Kreisliga B Gr. 2
gegen den SV Stuttgarter Kickers II durch. Das Spiel am Montagabend dauerte insgesamt 3
Stunden. In ihrem 1. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler
zurückgreifen.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Beim 3:0-Sieg gegen Horbach / Stückel zeigten Mayer /
Niekrawietz ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Bourachot /
Köhnken waren dann die Gastgeber Lechner / Schalajda. Die richtige Taktik hatten Müller / Pöhn
beim anschließenden 3:0-Sieg gegen Thamm / Millard von Beginn an. Nach den ersten Partien
gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 3:0 an den Tisch. Das Einzel zwischen Frank Lechner und Malte Köhnken endete mit
einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Das war nichts für schwache Nerven. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Robert Bourachot war für Julian Mayer letztlich wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Markus Niekrawietz wehrte eine 1:0 Satzführung von Rolf
Stückel ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen
David Horbach hatte Margit Müller nur im ersten Satz eine Chance. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2.
Es dauerte eine Weile, bis Karin Pöhn ihre 2:3-Niederlage gegen Matthew Millard quittieren musste.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Völlig ungefährdet
war hingegen der Sieg von Ignatz Schalajda gegen Markus Thamm nicht, aber mehr als ein Satz
ging beim 13:11, 11:9, 10:12, 11:9 nicht verloren. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle
Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TSV Stuttgart-Münster IV und SV Stuttgarter Kickers II. Keinen Zähler
beisteuern konnte Frank Lechner im Spiel gegen Robert Bourachot, das 0:3 verloren ging. Julian
Mayer hatte seinen Gegner Malte Köhnken beim ungefährdeten 11:6, 11:9, 11:9 komplett im Griff,
obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte.
Markus Niekrawietz bezwang anschließend David Horbach in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst
im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 8:4. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Rolf Stückel zeigte Margit Müller ihrem
Kontrahenten die Grenzen auf. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg somit
sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Stuttgart-Münster IV am 07.10.2022 gegen Sportvg
Feuerbach III möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
11.10.2022 gegen den SV Fasanenhof versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Stuttgart-Münster IV

Doppel: Mayer / Niekrawietz 1:0, Lechner / Schalajda 1:0, Müller / Pöhn 1:0 
Einzel: F. Lechner 1:1, J. Mayer 1:1, M. Niekrawietz 2:0, M. Müller 1:1, K. Pöhn 0:1, I. Schalajda 1:0 

 SV Stuttgarter Kickers II
Doppel: Bourachot / Köhnken 0:1, Horbach / Stückel 0:1, Thamm / Millard 0:1 
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Einzel: R. Bourachot 2:0, M. Köhnken 0:2, D. Horbach 1:1, R. Stückel 0:2, M. Thamm 0:1, M. Millard
1:0


